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 Schreinerei Fehlmann AG
Rosengartenstrasse 16
8555 Müllheim TG
Tel. 052 748 20 10

www.schreinerei-fehlmann.ch 

Das gute alte Handwerk mit 
modernsten Produktionsanlagen 
kombinieren – das ist das Erfolgsre-
zept der Schreinerei Fehlmann AG. 

«Handwerk hat goldenen Boden», 
sagt ein altes Sprichwort. Damit 
ist gemeint, dass jemand, der einen 
handwerklichen Beruf erlernt hat, 
sich um eine gesicherte Zukunft 
nicht zu sorgen braucht. Gilt das 
auch im digitalen Zeitalter? «Ja», ist 
Heinz Fehlmann, Gründer und Ge-
schäftsführer der Schreinerei Fehl-
mann AG in Müllheim, überzeugt. 
«Nur muss man heute das gute alte 
Handwerk mit modernsten Produk-
tionsanlagen kombinieren.» So setzt 
die Schreinerei Fehlmann nach wie 
vor bewusst auf handwerkliches Ge-
schick. Ein schönes Beispiel dafür  
ist die Badezimmermöbel-Linie im 
Retro-Style. 

Handwerk hat goldenen Boden
Schreinerei Fehlmann AG: Moderne Infrastruktur und geschultes Personal garantieren höchste Qualität

Maschinen und Handwerk
Auf der einen Seite das Handwerk, 
auf der anderen ein hochmoderner 
Maschinenpark. Das sichert eine ef-
fiziente Produktion in Topqualität. 
Stolz ist Heinz Fehlmann auf den 
kürzlich in Betrieb genommenen 
Spritzroboter. «Damit setzen wir 

neue Massstäbe in Sachen Qualität 
und Quantität in der handwerkli-
chen Oberflächenbehandlung», sagt 
er. Zur Hochform laufen die Mitar-
beitenden auf, wenn es gilt, indivi-
duelle oder sogar ausgefallene Wün-
sche der Kunden zu erfüllen. Das 
Herumtüfteln an speziellen Techni-

ken ist fast schon eine Spezialität der 
Mitarbeitenden in der Werkstatt.

Schweizer Qualität
«Für uns ist es wichtig, möglichst 
viel selber zu produzieren», sagt 
Heinz Fehlmann. Die Schreinerei 
Fehlmann ist mit rund 45 Mitarbei-
tenden auch in der Lage, grosse und 
anspruchsvolle Projekte wie Neu-
bauten oder Erweiterungen von Al-
ters- und Pflegeheimen und Schul-
häusern zu übernehmen. Und längst 
arbeitet man nicht nur regional, son-
dern übernimmt Aufträge aus der 
ganzen Schweiz.

Im Retro-Style: Badezimmermöbel mit Ledergriff.
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 Renovafenster AG
EgoKiefer Premium-Fachpartner
Allmendstr. 12, 8320 Fehraltorf
Tel. 044 955 25 25

www.renovafenster.ch 

Wer den Ersatz von Fenstern und 
Türen plant, kann gleich doppelt 
sparen: bei den Steuern und beim 
Energieverbrauch. Dazu steigt der 
Wohnkomfort im Sommer wie im 
Winter. 

Viele Bauherren ersetzen als Erstes 
Fenster und Türen, denn das Spar-
potenzial ist gross. Obwohl durch 
den Einbau neuer Fenster und Türen 
eine Qualitäts- und Komfortverbes-
serung erreicht wird, gilt deren Ersatz 
als Massnahme, die für die Immobi-
lie werterhaltend und damit steuerlich  
abzugsfähig ist. Somit erreicht die  
Bauherrschaft kurzfristige steuerliche 
Vorteile durch das Brechen der Progres- 
sion und langfristige energetische Vor-
teile durch das Sparen von Heizkosten.

Lange Lieferfristen – jetzt planen
Neue Fenster und Türen sind High-

Steuern sparen mit neuen Fenstern
Renovafenster AG: Neue Fenster bringen viele Vorteile

techprodukte. Dank den hervorra-
genden Dämmeigenschaften werden 
nicht nur Energiekosten im Winter 
reduziert, sondern auch im Sommer 
wird die Hitze zu einem Grossteil 
vom Rauminneren ferngehalten. So 

erhöht man das ganze Jahr hindurch 
spürbar den Wohnkomfort. Wollen 
Bauherren noch in diesem Jahr von 
diesen Vorteilen profitieren, sollten 
sie jetzt mit der Planung beginnen. 
Aufgrund grosser Nachfrage ergeben 

sich Lieferfristen von rund drei Mo-
naten für Fenster und Türen.

Erstklassige Qualität  
von EgoKiefer
Das umfangreiche Leistungsangebot 
der Renovafenster AG reicht von der 
kostenlosen Beratung vor Ort über 
die Planung bis hin zur Montage und 
darüber hinaus. Produziert werden 
die Produkte von EgoKiefer – mass-
geschneidert für das jeweilige Ob-
jekt. EgoKiefer ist die Nummer eins 
im Schweizer Fenster- und Türen-
markt und bürgt somit für erstklas-
sige  Qualität.

Aufgrund grosser Nachfrage ergeben sich lange Lieferfristen für Fenster und Türen.


